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NbendAusgabe
mHalle und Umgebung

Halle den 2 Auguſt 1920

Sommerabendö in den ſtädtiſchen FAnlagen
Sommerabend der Tag geht zu Ende wunderſchönes

Wetter was kann man da Beſſeres tun als einen Spazier
gang durch die ſtädtiſchen Anlagen machen Für uns Hallen
ſer iſt das beſonders bequem bei der langgeſtreckten Lage
der Stadt ſind z B die Wieſen überall leicht zu erreichen
es gibt überhaupt wohl kaum eine Stadt die ſo große und
ſchöne Anlagen in unmittelbarer Nähe der Wohnungen hat

Zuerſt geht s nach dem Galgenberg Von der Kur
4ee kommend gehe ich den Weg zum großen Steinbruch
Am Eingang bleibe ich ſtehen vor dem wunderbaren Bild
die ſcheidende Sonne ſendet ihr rötliches Licht auf die noch
friſchroten Porphyrwände die Farbentönung iſt ſo kräftig
die gezackte Felsſilhouette hebt ſich ſo auffallend ſchön gegen
den blauen Himmel ab daß man unwillkürlich an den Fels
Roſengarten bei Bozen denken muß Dann geht s weiter
auf die Höhe Der Blick ſchweift in die Ferne der Petersberg
ein wenig verſchwommen heute der Flugplatz deſſen Hallen
noch in dieſem Winter zum Abbruch kommen und ins Ausland
geſandt werden ſo will es die böſe Entente liegt
ſchön beleuchtet da ebenſo der Gertraudenfriedhof die Stadt
uſw uſw Jede Bank iſt beſetzt auf den Hängen lagern
das Volk hier verzehrt eine Familie ruhig ihre Fettbemmen
dort wo eine kleine Geſellſchaft von Damen lagert geht es
ſebhafter zu es iſt ein Picknick in aller Form ich glaube
gar es gibt Kartoffelſalot eine hübſche Brünette verteilt
gerade anmutig einen roten Liebesapfel Ja die Verhältniſſe
haben ſich doch geändert vor dem Kriege war ſolch Verkehr in
den Anlagen nicht Früher handelte man nach dem ſchönen
Vers

Doch dem Braven iſt s gegonnen
Wenn des Abends ſinkt die Sonnen
Daß er in ſich geht und denkt
Wo man einen Guten ſchenkt

Die Zeit iſt vorüber Getränke ſind mäßig und ſehr ſehr
teuer deshalb wird nicht mehr ſo viel in die Lokäler ge
gangen auch kleine Geſellſchaften fallen bei dem Mangel an
Zucker immer mehr aus man trifft ſich jetzt die Damen
natürlich ohne Hut im Freien nach dem Abendbrot oder
zum Abendbrot Bei ſolch ſchönem Sommerabend wie heute
wahrlich ein hoher Genuß

Von dem Galgenberg geht s nun auf ſchönen Wegen zum
Amtsgarten Dieſer iſt direkt das Gegenſtück Während
auf dem Galgenberg die Ungebundenheit die das Leben
im Freien bietet herrſcht erfaßt uns im Amtsgarten un
willkürlich eine gewiſſe Feierlichkeit das Publikum bewundert
ſtill die noch ſchönen Roſen man hört kaum ein lautes Wort
kein Gelächter Die Bänke alle beſetzt alle ſtill bewundernd
Der Bauerngarten bietet jetzt beſonders viele blühende Blu
men und oben auf der dritten Terraſſe iſt der Blumen
flor einfach entzückend Hier ſtand um Chriſti Geburt eine
römiſche Burg ein vorgeſchobener Poſten nur der Name
Römerberg der in allen alten Chroniken angegeben zeugt

von dieſer Zeit Wir nehmen von der Spitze des Römer
berges aus gern den prächtigen Durchblick auf Trotha und
den Petersberg in uns auf Dann geht s hinab ins Saale
t al Die Burg liegt verträumt da es iſt ſchon Dämme
rung geworden

Auf der Saale ſind noch viele Boote freilich im Früh
fahr iſt die Luſt zum Bootfahren noch größer als jetzt auch
fehlt s abends an Lichtern Die Sportbopte durchſchneiden
unter kräftigem Zuruf des Führers das Waſſer Die Spazier
zänger ſchauen dem Treiben mit Intereſſe zu An der Tröll
witzer Brücke harkt noch ein Mann den Fußweg ſo daß es
morgen am Sonntag ausſieht wie im Garten Sind doch
die vielen Anlagen die Berge wie die Wieſen ein
großer Garten der durch die Saale getrennt und doch
zuſammengehalten wird

Nun die Giebichenſteiner Straße weiter Die
Linden haben ſich prächtig entwickelt Da tönt Muſik wir
denken ſie kommt vom Peißnitzreſtaurant Aber nein von
der Halteſtelle an der Peißnitzbrücke die voller Menſchen
iſt löſt ſich der Dampfer und fährt bald in großer Fahrt
voll jubelnder Menſchenkinder mit kräftiger Muſik ſtromab

wer weiß wohin Gleichzeitig aber zeigt ſich in der Nähe
der Peißnitzbrücke daß die Saale wie mit Glühwürmchen
beſetzt iſt Der Schwarm kommt näher und entgeiſtert ſich
als eine Gondelfahrt eines Vereins Voran vier Gondeln
ſchön ausgerichtet alle feſtlich geſchmückt und behängt mit Lam
pions leuchtend in allen Farben dann ein Boot mit Muſik
folgend weitere große Gondeln alle voller fröhlicher Men
ſchen Die Gondeln umgeben und umkreuzt von vielen Dutzen
den von kleinen Booten An der Saale hellem Strande
tönt s aus tauſend Kehlen Der Zug bewegt ſich langſam
Das Bild aber iſt packend Die Zuſchauer ſtehen völlig im
Bannce der ſich erſt löſt als die Schiffe vorüber Da ſage
ich mir Es iſt doch wieder wie früher oder es wird s
doch immer mehr und mehr Neben mir ſagt ſinnend
eine junge Dame zu ihrer Freundin Ja Halle iſt ſchön

Stimmt

Revolutions Streiktage und Lohnzahlung

Das Landgericht zu Berlin hatte in einem beſonderen Fall
darüber Entſcheidung zu treffen ob für Revolutionsſtreiktage
Lohnzahlung gefordert werden könne Einige Arbeiter welche imNovember 1918 in einer Fabrik beſchäftigt woren baben am 11
November 1918 geſtreikt Die Arbeiter beriefen ſich auf die durch
Säulenanſchlag und im Nachrichtenblatt des Demobilmachungs
amts veröffentlichte Bekanntmachung vom 14 November 1918 über
Lohnzahlung für die Streiktage und beantragten ihre Firma zu
verurteilen an ſie Lohn für den Streiktag am 11 November 1918
zu zahlen Das Gewerbegericht verurteilte die beklagte Firma
nach dem Klageantrage Das Landgericht zu Berlin erkannte
aber auf Abweiſung der Klage und führte u a aus

Nach den Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuchs über den
Dienſtvertrag können die klagenden Arbeiter Lohn für den 11 No
vember 1918 an dem ſie geſtreikt haben nicht beanſpruchen denn
nach S 614 des Bürgerlichen Geſetzbuchs ſei die Vergütung erſt
nach der Leiſtung der Dienſte zu entrichten Nach S 616 des Bür
gerlichen Geſetzbuchs gehe allerdings der zur Dienſtleiſtung Ver
pflichtete ſeines Anſpruchs auf die Vergütung nicht dadurch ver
luſtig daß er durch einen in a Perſon liegenden Grund ohne
ſein Verſchulden an der Dienſtleiſtung verhindert werde Bei einem
Streik könne S 616 a a O keine Anwendung finden Zu Unrecht
habe auch der Vorderrichter die Rechtsgültigkeit der Verordnung
des Demobilmachungsamts vom 14 November 1918 angenommen
Die Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuchs können nur dur
ein Geſetz oder durch eine Verordnung einer Behörde die dur
Geſetz zur Abänderung beſtehender Geſetze ausdräglich ermächtigt

Volksbeauftragten vom 12 Dezember 1918 war das Demobil
machungsamt lediglich zur Ueberführung des deutſchen Wirt
ſchaftslebens in den Frieden beſtimmt Die Verordnung des De
mobilmachungsamts vom 14 November 1918 gehe über dieſe Be
fugniſſe hinaus Die Erzwingung der Zahlung von Lohn für
Streiktage war nicht Aufgabe des Demobilmachungsamts

Friede im mitteldeutſchen Braunkohlen
bergbau

Geſtern fand in Halle eine Revierkonferenz der mitteldeut
ſchen Braunkohlenarbeiter ſtatt die ſich mit dem am vorigen Mon
tag ergangenen Schiedsſpruch zu beſchäftigen hatte Mit allen
gegen vier Stimmen wurde der Schiedsſpruch angenommen
Wie mitgeteilt hatten ſich die Arbeitgeber bereits in einer Sitzung
am Freitag für Annahme des Schiedsſpruches erklärt

Die Streitigkeiten im mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau
ſind alſo ausgeglichen und unſer Wirtſchaftsleben bleibt vor einer
neven Erſchütterung bewahrt

Streik im Mühlengewerbe
Jn der Mühleninduſtrie wird ſeit einigen Wochen über neue

Lohnſätze verhandelt Die Verhandlungen ſchweben noch Am
Sonnabend iſt jedoch ein neues Moment hinzugetreten die Ar
beiter der Hildebrandſchen Mühlenwerke des größten
Mühlenunternehmens unſerer Provinz haben plötzlich die Arbeit
eingeſtellt Die Mühlenwerke liegen infolgedeſſen ſtill Wie wir
hören ſind Verhandlungen im Gange um dieſen Zwiſchenfall
auszugleichen

Auch aus dem Kreiſe Merſeburg wird
unter den Arbeitern Streikluſt herrſcht

uns berichtet daß

Unberechtigte Angriffe auf den Fibg Delius
Zu der neulichen Verſammlung des Bundes der Militäranwärter

Herr Abg Delius ſendet uns folgende Darlegungen
Aus der Halleſchen Zeitung vom Montag erſehe ich erſt heute

daß in der Verſammlung des Bundes der Militäranwärter am
Sonntag der Vortragende Herr Oberbergamtsſekretär Zauſch
unter anderm in ſeinen Ausführungen auch ſchwere Angriffe gegen
mich gerichtet hat Wenn der Bericht der Halleſchen Zeitung zu
treffend iſt ſo bedauere ich außerordentlich daß hier Ausführungen
gemacht worden ſind die im höchſten Grade unſachlich und für mich
beleidigend ſein müſſen Der Referent hätte wenn er einer der
artigen Vortrag halten wollte zunächſt einmal die Stenogramme
des Hauptausſchuſſes der Nationalverſammlung ſich von einem
Abgeordneten erbitten ſollen um den wirklichen Sachverhalt feſt
zuſtellen Hätte er das getan dann würde er nicht ſolche Aus
führungen haben machen können ſondern anſtatt zu tadeln hätte
er mir dieſelbe Anerkennung ausſprechen müſſen die mir
vom Bunde der Militäranwärter und ſehr vie
len beteiligten Militäranwärtern mündlichund ſchriftlich ausgeſprochen iſt Nur deshalb weilder Vortrag des Herrn Zauſch nach dem Bericht der Halleſchen
Zeitung zu ſchließen von wenig Sachkenntnis getrübt war will
ich mit einem ſchärferen Ausdruck über das Auftreten des Herrn
Zauſch zurückhalten Jch habe es nicht nötig beſonders zu be
tonen daß bei allen meinen Handlungen mich niemals eigene
Jntereſſen geleitet haben und jeder der mich kennt wird mir be
ſcheinigen können daß während meiner geſamten öffentlichen Tä
tigkeit immer meine eigenen Jntereſſen in den Hintergrund ge
treten ſind Eigene Jntereſſen gab es aber r wenn ich es ge
wollt hätte für mich bei der Militäranwärterfrage gar nicht zu
vertreten Es ſcheint daß es Leute gibt vielleicht gehört Herr
Zauſch auch zu ihnen die aus ihrem öffentlichen Auftreten Son
dervorteile für ſich herausſchlagen wollen Jm übrigen kann dem
Herrn Vortragenden geſagt werden daß ich nach Ablauf der Fe
rien ausführlich auf die Frage eingehen werde und daß ihm dann
die Abrechnung nicht geſchenkt werden ſoll

Den Verſammlungsbeſuchern ſei noch mitgeteilt daß die
Deutſchnationale Volkspartei bei der Beratung der
Militäranwärterfrage im Hauptausſchuß der Nationalverſamm
lung und im Plenum völlig ausgeſchwiegen hat Um ſo
verwunderlicher iſt das Auftreten des neugewählten Abgeordneten

Hemeter De lius M d R
Anrechnung der Kapitalertragsſtreuer

Aus Berlin wird uns amtlich berichtet
Jm Einkommenſteuergeſetz iſt vorgeſehen daß bei Steuerpflich

tigen die über 60 Jahre alt oder erwerbsunfähig oder nicht blos
vorübergehend behindert ſind ihren Lebensunterhalt durch eige
nen Erwerb zu beſtreiten und deren Einkommen ſich hauptſächlich
aus Kapitalertrag oder Penſionen zuſammenſetzt die Kapitaler
tragsſteuer bei Einkommen bis 7500 Mark zu 75 Prozent bei
Einkommen bis 10 000 Mark zu 50 Prozent und bei Einkommen
bis zu 12 500 Mark zu 25 Prozent auf die geſchuldete Einkommen
ſteuer angerechnet wird Hat ein ſolcher Steuerpflichtiger über
haupt keine Einkommenſteuer zu zahlen ſo erfolgt Erſtattung des
betreffenden Anteiles der Kapitalertragsſteuer Die Erſtattungs
anſprüche ſind an die Finanzämter zu richten Geſuche an das
Reichsfinanzminiſterium haben keinen Sinn

Jn dieſem Zuſammenhang ſei auch hingewieſen auf den Erlaß
vom 17 Juli 1920 Danach kann zur Vermeidung von beſonderen
Härten die in einem Kalenderjahr entrichtete Kapitalertrags
ſteuer nach Ablauf des Jahres in voller Söhe erſtattet wer
den wenn auf die betreffenden Rentner die obigen Vorausſetzungen
utreffen und dieſelben nach den Vorſchriften des Einkommenſtenergeſetses keine Einkommenſteuer zu entrichten haben Die
Entſcheidung hierüber ſteht den Landesfinanzämtern zu die ihrer
ſeits die Finanzämter mit der Entſcheidung über Erſtattungs
geſuche beauftragen können

Arbeitsniederlegung Grund zur friſtloſen Entlaſfung Der
Schlichtungsausſchuß GroßBerlin hatte vor einiger Zeit in einer
Streitſache eine Entſcheidung gefällt die von weittragender Be
deutung iſt Einige bei einer Filmgeſellſchaft beſchäftigte Ar
beiter waren trotz Beſtehens eines Tarifvertrages
in Streik getreten und hatten dann Klage auf Wiedereinſtellung
beim Schlichtungsausſchüß GroßBerlin erhoben Dieſer erkannte
jedoch auf Abweiſung mit der Begründung daß ein Streik dem
Arbeitgeber das Recht zu ſofortiger Entlaſſung gebe Gegen dieſe
Entſcheidung hatten die Kläger jetzt den Oberpräſidenten der

n Brandenburg im Demobilmachungsausſchuß angerufen
ie machten insbeſondere geltend daß ſich unter ihnen auch ein

Schwerkriegsbeſchädigter befinde dem gegenüber eine Entlaſſung
ohne Zuſtimmung der Hauptfürſorgeſtelle gar nicht ausgeſprochen
werden könne Der Demobilmachungskommiſſar hat jedoch die
Beſchwerde zurückgewieſen unter Beſtätigung der Entſcheidung
r S hlichtungsansſchuſtes Groß Berlin Darin wird ausge
ührt

Die über die Entlaffung Schwerkriegsbeſchädigter getroffenenSondervorſchriften können z in Frage kommen wenn es ſich
um friſtloſe Entlaſſung auf Grund der allgemeinen Geſetze han
dele Damit iſt nunmehr auch vom Demobilmachungsktommiſſar
ausgeſ daß Arbeitnehmer welche die Arbeit ſelbſt niedergelegt ha keinerletz Rechtsanlpruch auf Wiererelntelung

haben h

worden ſei abgeändert werden Durch den Erlaß des Rats der
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Montag 2 Auguſt 1920

Die Kraftverkehrs Geſellſchaft m b H SachſenAnhalt weiſt
darauf hin daß ſie vielfachen Wünſchen entſprechend den Fahr
plan ihrer Omnibus Linie Sangerhauſen Wippra dahin ab
geändert hat daß der bisher vormittags 8,45 Uhr in Sanger
hauſen abfahrende Wagen nunmehr erſt um 11 Uhr abfährt
Hierduch wird der Anſchluß an den Zug von Halle a S erreicht
und der Sangerhäuſer Bevölkerung Gelegenheit gegeben die Tour
nach Wippra und zurück in einem halben Tage zu machen

Auszeichnung Herrn Hugo Ort mann Forſterchr 16 wohn
haft Beamter am ſtädtiſchen Schlacht und Viebhof iſt nach 15
jähriger aktiver militäriſcher Dienſtzeit die Dienſtauszeichnung
I Klaſſe zuerkannt wordenSaalſchleßbrauerei Mittwoch den 4 Aug abends e8 Uhr
findet ein großes Konzert ausgeführt vom verſtärkten Görlach

Abends 10 Uhr Prachtfeuerwerk mit Einlagen
humoriſtiſcher Feuerwerksſtücke Von 7 Uhr ab Ball Näheres
ſiehe Anzeige

Beths Bunte Bühne Auf die heute Montag ſtattfindende
Juhiläums Feſtvorſtellung der beliebten Kabarett Bühne ſei noch

Näheres im Anzeigenteil
UT Lichtſpiele Leipzigerſtr 88 Können Gedanken

töten Gefeſſelte Menſchen Es ſei gleich vorweg
nommen daß dieſer Film eine beachtenswerte Leiſtung darſtellt
Das von Friedrich Köhne verfaßte Manuſkript bringt eine nor
diſche Handlung die Lebens und Liebesgeſchichte eines Bauern
mädchens Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt Käthe Dor
Leopoldine Konſtantin Wilh Diegelmann und Erich Kaifer
ſämtlich meiſterlich in jeder Nüance des Spieles Den zweiten
Teil des Programms bildet ein Luſtſpiel Der Herr DoktorStell
vertreter das im ganzen Hauſe ſchallende Heiterkeit erregte

Jnfolge Strommangels fand am Sonntag auf verſchiedenen
Straßenbahnlinien eine Betriebsſtörung von 10 45 bis 11 Ahr
vormittags ſtatt

Nachtlager im Freien Bei einer nächtlichen Streife wurde
auf einem Getreidefelde am Tieraſyl eine männliche Perſon näch
tigend angetroffen

Unfälle im Straßenverkehr Auf dem Marktplatze wurde ein
z Jahre alter Knabe von einem Straßenbahnwagen umgefahren
Der Knabe kam hierbei zwiſchen Bordſtein und Schutzvorrichtung
zu liegen und trug an beiden Beinen leichte Hautabſchürfungen
davon Am Sonnabend nachmittag lief in der Delitzſcher Str
ein Schulknabe vom Bürgerſteig in eine vorbeifahrende Auto
droſchke Der Knabe geriet unter den Wagen und wurde am
Kopfe verletzt

Kampf mit Spitzbuben Jn derſelben Nacht wurde in einer
Gartenlaube Am Paul Riebeck Stift ein Dieb von einem Wei
chenſteller überraſcht Jm Handgemenge erhielt der Weichenſteller
einen Schußins rechte Bein Der Dieb ergriff die Flucht
und entkam

Diebſtähle Jn der Nacht zum Sonntag wurden in der Glau
chaerſtraße zwei Arbeiter betroffen von denen jeder einen Sack
trug in den ſich mehrere Pfund Weizen befanden Da die Sachen
von einem Diebſtahl herrühren wurden ſie ihnen abgenommen und
ſichergeſtellt Jn vorletzter Nacht wurde in ein Fahrradgeſchäft
in der Trothaer Str eingebrochen Hierbei wurden 8 Fahrrad
vwäntel im Werte von 1000 Mark geſtohlen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Wie aus dem Anzeigenteil der Sonnabend

Ausgabe erſichtlich iſt die Theaterkaſſe täglich von 10 bis 2 Uhr
zur Entgegennahme von Stammkartenbeſtellungen geöffnet Die
vorjährigen Stammkarten Jnhaber welche ihre bisherigen Plätze
beizubehalten wünſchen werden gebeten eine diesbezügliche Er
klärung bis einſchließlich 7 Auguſt abzugeben damit bei Bedarf
anderweitig über die Plätze verfügt werden kann Die Ausgabe
der Stammkarten erfolgt an der Theaterkaſſe vom 23 Auguſt an

VolksSinfonie Konzert des Städt Theater Orcheſters im
Stadttheater Auf das heute Montag abends 8 Uhr ſtattfin
dende Volks Sinfonie Konzert des ſtädt Theater Orcheſters unter

von Kapellmeiſter Oskar Braun ſei nochmals hinge
wieſen

Eine neue Schlageroperette Das Regiebuch einer Operette
modernſten Stiles der Raſſekokotte Operette in 3 Akten
von Hanns Hilmar und Kurt Werner Muſik von
Otto Rotter iſt in dieſen Tagen im Poeten Verlasg
Leipzig erſchienen Kurt Werner iſt ein bekannter Leipziger
Autor und Hanns Hilmar iſt das Pſeudonym für Hanns Hil
mar Selige der bis jetzt an unſerer halliſchen Univerſität ſich
dem Studium der Landwirtſchaft gewidmet hat Otto Rotto iſt
eine in Leipziger Muſikkreiſen bekannte Perſönlichkeit die mit die
ſer Operette zum erſtenmal an die Oeffentlichkeit tritt Zeitge
mäße Bilder aus der Schieber und Lebewelt der Nachrevolutions
zeit aus Kabaretts und Weinbars prickelnde Walzer One und
Twostepmelodien das iſt das Charakteriſtiſche der Operette und
das iſt die Koſt die das Publnkum von heute verlangt Was
ſteht alſo der Operette entgegen ihren Weg über die Bretter zu
machen

Unſer einheimiſcher Künſtler E Jolas ſtellt für nur wenige
Tage in den Räumen des Kunſthauſes Tauſch Groſſe eine
Reihe ſeiner e Schöpfungen aus Sie machen dem Maler
wie dem Poeten Ehre und viele ſind wohlgeeignet den Ruf des
Namens E Jolas in immer weiteren Kreiſen zu befeſtigen Die
ſchönſten Punkte in und um Halle hat ſein mit ſicherem Zuge ge
führter Pinſel diesmal feſtgehalten Das MoritzburgMuſeum von
der Waſſerſeite aus imponiert insbeſondere durch die Güte der
Perſpektive und Plaſtik nicht minder auch durch die frühlings
frohe in ihren Schattierungen ſo glückliche Farbengebung Sie
findet überdies im Saalewaſſer gut getroffene Spiegelungen
hinter denen die des Himmels nicht zurückſtehen Sehr gut gelang
ferner Am Cröllwitzer Felſen in der herben durch die helle Birke
gut gemilderten Charakteriſtik Jn der Anterburg Giebichen
ſtein iſt das anheimelnde friedliche Weſen dieſes ſtillen Ortes
ſchön nicht zuletzt in der ruhigen Beleuchtung dargeſtellt während
Der Weinberg durch ſeine prächtige Blütenfülle ergötzt An

der wilden Saale zeigt die Kunſt Reflexe zu malen bei Neu
Ragoczi die Fähigkeit der Waſſer ziehenden Sonne und dem
nahenden Gewitter gerecht zu werden der Blick über Halle
bringt treffliche Wolkenſtudien in mehreren Ausführungen We
niger befriedigend erſcheinen dagegen einige Bilder unſerer Ruine
Giebichenſtein zumal die Cröllwitzer Brücke wegen ihres höchſt

e weil durchaus unmaleriſchen Gegenſatzes zu der poeſie
umfloſſenen alten Burg wenigſtens auf dem Gemälde hätte fort

mals empfehlend hingewieſen

usſtellung ändert das indeſſen nichts ſie ſei jedem Kunſtfreunde
angelegentlichſt zum baldigen Beſuche empfohlen Dr K B

r

CebensmittelKalender

Städtiſcher Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis ölJahren an Jugendliche von 12 17 Jahren und an ältere Lent

von 70 Jahren an ferner von Kerzen und Kakao in der Talamt
ſchule am Dienstag den 3 Auguſt Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
ß1 501 bis 66 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber
der Nummern 66 501 bis 72 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Gegen Vorlage des Lehensmittelſcheines kann an Kinder bis zu
12 Jahren an Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und an ältere
Leute von 70 Jahren an 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von
1 Mk abgegeben werden Ferner können an jeden Haushalt vier
Kerzen zum Preiſe von 4,50 Mk für vier Stück und an jede Per

eines Haushaltes 190 Gramm Kakao zum Preiſe von 3 Mk
190 Sramm abgegeben werden Absezähltes Geld iſt bereit
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allen ſollen An dem vortrefflichen Geſamteindruck dieſer Jolas



Sport der SaaleFeitung
Fußball in Halle

V f L Halle 96 ſchlägt Sportverein Biktoria Magdeburg
1 Preußen Olympia 1 V f L Bitterfeldbehält über Wacker Nordhauſen mit 1 die Oberhand

V f L Merſeburg V f V Leipzig 4 Sportverein
98 V f B Breslau 1

Die erſten Schlachten um den Aufſtieg in die Liga ſind
geſchlagen Preußen und Bitterfeld haben je zwei Punkte
errungen die ſie wohl verdient haben Aber Ligaſpiele waren
beide Treffen nicht Wenn die Vereine die aufſteigen ſollten
für die Folge nichts Beſſeres leiſten werden ſie ſpäter wohl
er übel zweiſtellige Niederlagen einſtecken müſſen Man
muß allerdings die Ruhepauſe berückſichtigen denn das Liga
ſpiel auf dem Sportplatz bot auch nicht groß beſſeren
Sport Nun zu den Spielen ſelbſt

Das größte Jntereſſe beanſpruchte natürlich das Ligaſpiel
B f L Halle 96 gegen Sportverein Viktoria 96 Magdeburg
das denn auch die größte Zuſchauermenge angelockt hatte
Wie nicht anders zu erwarten war lieferten beide Mannſchaf
ten ein wenig intereſſantes Spiel Man merkte ihnen ſo
recht die Ruhepauſe an Jmmerhin Halle machte noch den
beſſeren Eindruck und gewann ſchließlich verdient Bei 96
fehlte Elsner der aber durch Blüher fr Fav ganz gut
erſetzt war Bei Magdeburg war der Tormann recht gut
auch die Läuferreihe konnte genügen Schlecht dagegen war
die Verteidigung Halle machte ſchon einen eingeſpielteren
Eindruck wenn auch die Leiſtungen keineswegs überragend
waren Spielt Halle nächſten Sonntag gegen Nürnberg nicht
beſſer ſo wird es eine ſchwere Abfuhr geben Zunächſt
offenes Spiel aus dem ſich dann eine kleine Ueberlegen
heit Halles herausentwickelte die auch in einem Tore zum
Ausdruck kam Nach der Pauſe dasſelbe Bild Erſt als Magde
burg zum zweiten Male das Leder aus den Maſchen holen
mußte raffte ſich die Mannſchaft etwas auf und drückte
auch Das wohlverdiente Ehrentor war der Erfolg

Einen heißen Kampf gab es auf dem Kometplatz zwiſchen
V f L Bitterfelb unv Wacker Nordhaufen

das erſtere mit viel Glück gewannen Ein unentſchiedenes
Spiel hätte dem Spielverlauf beſſer entſprochen Wacker legte
ſofort ein lebhaftes Tempo vor und war leicht im Vorteil
Bitterfeld mußte hinten ſchwer arbeiten Nur ein ſchönes
Tor war den Nordhäuſern beſchieden Nach Halbzeit flaute
das Spiel zunächſt tüchtig ab Verſchiedene ſchöne Chancen
wurden auf beiden Seiten ausgelaſſen Erſt kurz vor Schluß
wurde Bitterfeld überlegen und konnte kurz hintereinander
drei Tore erringen

Nicht minder heiß ging es auf dem Sportvereinsplatz
zwiſchen

Preußen und Olhympia
her Leider verlor Olympia nach ea 20 Minuten einen
Mann infolge Verletzung ſo daß das Spiel ziemlich einſeitig
wurde Wenn ſich Olympia bis kurz vor Schluß doch noch

1 hielt ſo ſtellt dies der Mannſchaft ein recht gutes Zeugnis
aus Nach ca 20 Minuten erzielte Preußen das erſte Tor
das Olympia trotz der 10 Mann nach weiteren 10 Minuten
wiederaufholte Der fernere Spielverlauf ſah nun Preußen
meiſt im Angriff Aber zu Erfolgen reichte es noch nicht
aus da Olympia aufmerkſam verteidigte Erſt 10 Minuten
vor Schluß verwandelte Rentzſch einen Eckball zum ſiegbrin
genden Tore

Anläßlich des J Merſeburger Turn und Sportfeſtes ſpielte
in Merſeburg

V F B Leipzig gegen V f L Merſeburg
Wie nicht anders zu erwarten war blieb hier Leipzig glatker
Sieger Merſeburg legte ein recht ſcharfes Tempo vor und
hatte zunächſt mehr vom Spiele zumal ſich bei Leipzig die
Aufſtellung nicht bewähren wollte Trotzdem müßten ſie his
zur Pauſe das Leder einmal aus den Maſchen holen ohne
es aber auf der anderen Seite hineinbefördern zu können
Nach dem Wechſeln ſtellte V f B um Paulſen ſtürmte
Mitte Hanſi Linksaußen Das brachte mehr Leben in die
Mannſchaft und nun mußte ſich Merſeburg mehr auf die
Verteidigung beſchränken Durch zielbewußte Arbeit errang
Leipzig noch drei weitere Tore während Merſeburg das
verdiente Ehrentor verſagt blieb

Eine recht angenehme Meldung bringt der Draht aus
Breslau Das Spiel

Sportverein 98 gegen f B Breslau
konnten die Hallenſer trotzdem ſie verſchiedene Erſatzleute
hatten einſtellen müſſen noch unentſchieden 1 geſtalten
Wir kommen auf dieſes Spiel noch zurück

Leichtathletiſche Verbanösmeiſterſchaften
Den geſtrigen Sonntag benutzten alle Landesverbände zur

Austragung der leichtathletiſchen h DasSauptintereſſe beanſprucht natürlich für uns Mitte d Dres
den wo ſich die beſten mitteldeutſchen Leichtathleten ein n
ein gaben Der hier gebotene Sport war geradezu hervorragend
Von den Hallenſern holte ſich Schröter V f Halle 96 die
100 MeterMeiſterſchaft Auch Meißner Merſeburg rehabilitierte
ſich im 800 MeterLauf glänzend Er verwieß ſeinen letztſonn
täglichen Bezwinger Giersberg diesmal auf den dritten Platz Die
Zeit die er war glänzend und berechtigt zu der An
nahme daß er den Meiſtertitel erfolgreich verteidigen wird Jm
5000 Meter Lauf wurde ein neuer deutſcher Rekord aufgeſtellt
Graßmann V f Herzberg legte die Strecke in 15,9 Minuten
zurück und ſchlug damit den Favoriten Eißold Chemnitz Die ge
nauen Ergebniſſe der einzelnen Landesverbände ſind

Mitteldeutſchland

100 Meter 1 Schröter V f L Halle 11,1 Sek 2 Friedrich
V f B Leipzig 11,3 Hochſprung 1 Anders T V Boruſſia Ra

thenow 74 Meter 2 Fritz V f B Jena 1,74 Meter Diskus
1 Löſch V f B Leipzig 33,68 Meter 2 Strößenreuther Jahn
Magdeburg 33,17 Meter
Guts Muts Dresden 18 Sek wurde diſtanziert Als Sieger

wurde Förſter Germania burg mit 182 Sek erklärt Ku
gelſtoßen für Damen 1 Frl Kählitz Leipzig 6,73 Meter 2 Frl
Bärfacker V f L Halle 6,38 Meter 800 MeterMallaufen 1
Meißner Hohenzollern Merſeburg 2,3 2 Dennecke Guts Muts

2,4 Weitſprung 1 Hoffmann V f B Leipzig 6,39 Meter
2 Anders BVoruſſia henen e Meter 100 MeterMal
laufen für Damen 1 Frl Kählitz Leipzig 13,8 2 Frl Bärfacker
Halle 13,9 e 1 Löſch 12,41 Meter 2Strößenreuther Jahn Magdeburg 11,68 Meter Weitſprung

für Damen 1 Frl Stüber Leipzig 4,23 Meter 2 Frl Kendzin
Marathon Leipzig Speerwerfen 1 Löſch Leipzig 45,9 Meter

2 Dr Böhmig Ak S C Leipzig 42,88 Meter 3 mal 1000 Me
terStaffel 1 Jahn Magdeburg 27,4 2 Hohenzollern Merſe
burg 8 4 mal 100 MeterStaffel 1 V f V Leipsig 1

110 MeterHürdenlaufen 1 Papsdorf

Mannſchaft 45 Sek 2 Jahn Magdeburg 46 Sek 5000 Meter
Mallaufen 1 Graßmann V f B Herzberg 15,9 2 Eißold

Chemnitz 15 17 Stabhochſprung 1 Geſſow Rathenower Turn
u Spv 3,17 Meter 2 Kremer S C Erfurt 3,07 Meter 1500
Meter Mallaufen 1 Mühle Dresdenſia 25 2 Dennecke
Gutsmuts 200 Meter Mallaufen 1 Friedrich V f B Leip

zig 23,1 2 Fiſcher Dresdner S 234 400 Meter Mallaufen
1 Huth Jahn Magdeburg 53,2 2 Carl S C Erfurt 58,8
4 mal 100 Meter Damen Staffel 1 Gutsmuts Dresden 59 2
Dresdenſia 60

Süddeutſchland

100 Meter 1 Schmidl Männerturnverein München 11,5
200 Meter 1 Schmied Turnverein 60 München 23,6 Sek 400
Meter 1 Leber 1860 München 51,4 Sek 800 Meter 1 Am
berger Karlsruher 3 1500 Meter 1 Krümmel Turn
verein 60 München 21,2 5000 Meter 1 Krümmel 1860 Mün
chen 16 22 10 000 Meter 1 Mathes Saarbrücken 35 448
3000 Meter Hindernislauf 1 Biſchoff 1 Nürnberger
10 19,5 110 Meter Hürdenlaufen 1 Schmied Turnverein 60
München 17 Sek Hochſprung 1 Fritz Stuttg Kickers 1,60
Weitſprung 1 Hornberger Kreuznach 6,77 Meter Stabhoch
ſprung 1 Garn Turnverein Nied Frankfurt 3,20 Meter 4 mal
100 Meter Staffel 1 Eintracht Frankfurt 44,2 Sek 2 Turnverein
60 München Kugelſtoßen 1 Geyer Turnverein 60 München
2,27 Meter Diskuswerfen 1 Geyer Turnverein 60 en

38,93 Meter Speerwerfen 1 Junium Pfalz Ludwigshafen
Damen Wettbewerb 100 Meter Lauf 1 Kießling

Turnverein 60 München 13,3 Sek Weitſprung 1 Rädler
Turnverein 60 München 5,28 Meter Kugelſtoßen 1 Kießling
60 München 7,95 Meter 4 mal 100 Meter Staffel 1 Turn

verein 1860 München 53,3 Sek Olympiſche Stafette 1 Karls
ruher Fußballverein 48,2 2 Eintracht Frankfurt 49,8

Südoftdeutſchland

Kugelſtoßen 1 Ploch C Schleſten Breslau 11,35 100
Meter 1 Sachert Saganer Sportverein 11 1500 Meter 1
Neumann V f B Breslau 41 Weitſprung 1 Hübel V f
B Breslau 6,41 Speerwerfen 1 Ploch K Schleſien Bres
lau 46,11 10 mal 100 Meter Staffellauf 1 K Schleſien
Breslau 6,1 800 Meter 1 Theodor Woitalla V Preußen
06 Ratibor 6 Hochſprung 1 Audörſch K Schleſien
Breslau 1,67 Steinſtoßen 1 Brendel V f B Breslau 8 Mtr
200 Meter 1 Krümmel V f B Breslau 2424 Sek 5000 Me
ter 1 Milde V f B Breslau 17 4336 Stabhochſprung 1
Rödel Cottbuſer 3,16 Diskuswerfen 1 Ploch K
Schleſien Breslau 39,60 400 Meter 1 Brendel V f B Bres
lau 54 Sek 3 mal 1000 Meter Staffellauf 1 V f B Breslau

255

50,60 Meter

Nordoſtdeutſchland
Kugelſtoßen Gebhardt Stettiner Turnverein Koporation

994 Meter Kugelſtoßen für Damen Frl Schröder Preußen
Danzig 6,62 Meter Hochſprung 1 Gebhardt V f L Danzig
1,71 Meter 100 Meter Lauf 1 Schimakowski V f L Danzig
11,7 Sek 100 Meter Lauf für Damen 1 Frl Feierabend V f
L Dansig 14,4 Sek 400 Meter Lauf 1 Pelzer Sportklub Preu
hen Stettin 57,2 Sek Weitſprung 1 Schimakowski V f
6,36 Meter Weitſprung für Damen 1 Frl Feierabend V f L
Danzig 4,38 Meter 1500 Meter Lauf 1 Pelzer C Preußen
Stettin 40 4 mal 100 Meter Staffel für Herren 1 V f L
Danzig 48,2 2 Verein Oſtmark Danzig 8 Meter zurück 4 mal
100 Meter Staffel für Damen 1 V f L Danzig 59,8 Allein
gang Diskuswerfen 1 Gebhardt II V f L Danzig 33,73 Mtr
3 mal 1000 Meter Staffel V f L Danzig 24 2 Verein Oſt
mark Danzig 3 Meter zurück Speerwerfen 1 Gebhardt Stet
tiner Turnverein Korporation 46,12

Norddeutſchland

100 Meter 1 Reinhardt Hamburg 11,5 Sek 200
Meter 1 Reinhardt Hamburger 22,9 Sek 400 Meter
1 Erler St Georg 1816 54,4 Sek 800 Meter 1 Scheer Hol
ſtein Kiel 04,5 1500 Meter 1 Dunkelmann Bergedorf

23,6 5000 Meter 1 Sonneberg Eintracht ralen
16 45,6 10 000 Meter 1 Sonneberg Eintracht Braunſchweig
35 04 Weitſprung 1 Schuhmacher Hamb Verein für Leicht
athletik 6,89 Meter Hochſprung 1 Schuhmacher Hamb V f

4,80 Meter Stabhochſprung 1 Fricke Turnerbund Hannover
3,40 Kugelſtoßen 1 Ernſt St Pauli Turnverein Hamburg
11,50 Meter Speerwerfen 1 Kortelainen V f L Hannover
46,82 Meter Diskuswerfen 1 Stenda Lübeck 32,40 100 Meter
Damen 1 Frl Seeliger 13,5 Sek

Weſtdeutſchland
100 Meter 1 HeubenKomet Krefeld 11,1 200 Meter 1

Preſſelmeyer Kurheſſen Kaſſel 23,9 400 Meter 1 Moſt Ger
mania Bochum 53,6 800 Meter 1 Ziehbold Rhenania Krefeld
2,7 1500 Meter 1 Bedarf Düſſeldorf 99 14,6 5000 Meter
1 Bedarf Düſſeldorf 16,10 110 Meter Hürdenlaufen 1 Bergs
Germania Düren 17,8 Hochſprung 1 Quaſt S C Gladbach
1,71 Meter Stabhochſprung 1 Hohenthal Dortmund 95 3,30
Meter Weitſprung 1 Dickel Dortmund 95 6,67 Meter Diskus
1 Junghenn Kurheſſen Kaſſel 40,10 Meter Speerwerfen 1
Becker Köln 99 44,43 Kugelſtoßen 1 Junghenn Kaſſel 11,49
Meter 400 Meter Staffel 1 Boruſſia Duisburg 45,8 1600
Meter Staffel 1 rpeNpr 47 49,4 Damenkämpfe 100 Me
ter Dünker Düſfeldorf 14 Sek Weitſprung 1 Doort Dortmund
95 4,66 Meter Kugelſtoßen 1 Höppner T V Krefeld 7,99
Meter 400 Meter Staffel 1 Düſſeldorf 47 55,1 Beſte Geſamt
leiſtung der Vereine Dortmund 95 29 Punkte Beſte Geſamtlei
ſtung der einzelnen Preſſelmeyer Kaſſel 9 Punkte 10 000 Meter
Lauf 1 CohenDüſſeldorf 99 36,22

StadionSportfeſt Berlin
100 Meter 1 Rau S C Charlottenburg 11,1 2 Martin

Berliner S 14 zurück 200 Meter 1 Rau S C Charlot
tenburg 22,2 2 Martin Berl S 2 zurück 400 Metiter 1

reßlmeier S C Charlottenburg 53,2 2 Skowronnek Berl
3 zurück 800 Meter 1 v Baſſow Berl S 5 2

Gellert S C Charlottenburg 1500 Meter 1 Zimmer Ber
liner Turn und Sportverein 4,1 2 Ernſt Berl S 10 000
Meter 1 Michael S C Tr 33 14,8 Rekord 2 Vietz BerlTurn und Sportverin 110 Meter Hürdenlaufen 1 Kämmerer
Berl Turnerſchaft 17 Sek 2 Kaſten Berl Turn und Sport

verein 3000 Meter Hindernislaufen 1 Römer S C Charl
10 8,5 Rekord 2 Gericke Berl S Ho 1 Schröder
Berl S 1,79 2 Fritzmann Teutonia Tib 1,78 Weitſprung

1 Schelenz Berl Turn und Sportverein 6,51 2 Bormann
Berl S 6,35 Stabhochſprung 1 Fritmann Teutonia Tib

3,40 2 Jeſchke Neuköllner Sportfreunde 3,30 4 mal 100 Meter
Staffel 1 S C Charlottenburg 43,4 Sek 2 Berl S C Dis
kuswerfen 1 Guſtavſohn Berl S 34,47 2 Abraham Verl
S 33,21 Speerwerfen 1 Lüdecke Berl S 47,65 2
Gundel Berl Turn und e h Kugelſtoßen 1 Schulz
Halenſeer S 11,78 2 Guſtavſohn Berl S 11,62

Die Rennen des Sonnkags
Karlshorſt

Wiederſehen Jagdrennen 11000 Matk für Vierjährige
4 3200 Meter 1 Roſenritter Scholz 2 Ebereſche Streit

3 Sierra Siebert Tot 53 10 Pl 17 13 45 10 Ferner
G nnezart Tellſcheria Denkmünze Herzog Poſſen

reißer
Preis von Herzfelde 11 000 Mark Hürdenrennen für

Dreſjährige 2400 Meter Dolde Edler 2 Notbremje

Brederecke 3 Markſcheider O Dreißig Tot 32 10 Pr
13 15 14 10 Ferner liefen Ladro Landvogt ausgebr
Rotgold Admiral

Boddien Jagdrennen Ehrenpreis und 11000 Mark Her
renreiten 4000 Meter 1 Peredur v Keller 2 Döberitz
v Berchem 3 Coriolan II v Falkenhauſen Tot 73 10

Pl 23 16 28 10 Ferner liefen Orianne Samum Kurz
fehrt Meerſchaum Jodler

Preis von Quaſt 18 000 Mark Hürdenrennen Ausgleich
2800 Mark 1 Hofgunſt Holtz 2 Sorma Edler 3 Ra
dieschen Nlbrich Tot 52 10 Pl 24 25 57 10 Ferner
liefen Mare Aurel Das Pupperchen Liſtig Schnucki II
Deinhart Minorca Givet Ranunkel

Wald Jagdrennen Ehrenpreis und 18 000 Mark Herren
reiten 3600 Meter 1 Kitty v Keller 2 Malachit v Ber
chem 3 Wolpoto Hr Freeſe Tot 37 10 Pl 12 12 11 10
Ferner liefen Fips Caſtle Brillant Furchtlos Donner
keil

Strausberger Jagdrennen 20000 Mark Aus
gleich 4200 Meter 1 Hunding Saager 2 Polka Wurft
3 Philamba M Müller Tot 24 10 Pl 13 15 16 10
Ferner liefen Spero Maiſon Rouge Biedermann II ang
Slota Lipa gef

Preis von Knobelsdorf 11000 Mark 1400 Meter
1 Veſper Rupprecht 2 Felmy Gericke 3 Donnerkeil
Stolze Tot 151 10 Pl 40 19 33 10 Ferner liefen

Märchen Feierſtunde Figaro Mur Föhn Zwirn
Hannover

Jungfern Rennen 18 000 Mark für Zweijährige 1000
Meter 1 Omen O Schmidt 2 Leonie Braun 3 Sar
danapal Schläfke Tot 12 12 Pl 11 13 10 Ferner liefen
Famos Baſilisk Hecklingen

Mydlinghoven Rennen 18 000 Mark Ausgleich 1809
Meter 1 Sterna Zimmermann 2 Chouan Raſtenberger
3 Moritz Gotzen Tot 29 10 Pl 12 13 13 10 Ferner
liefen Theos Freſie Ferry Markgraf Schnucki Lotos
blume

See Jagd Rennen 18 000 Mark Ausgleich 4000 Meter
1 Artilleriefeuer Teichmann 2 Rumplertaube II Naſh
3 Orator II Ringleib Tot 26 10 Pl 14 18 47 10
Ferner liefen Tory Hill II Luchs Robert Lanch Law

Hoffnungs Preis 40 000 Mark für Zweijährige 1100
Meter 1 Blau und Weiß O Schmidt 2 Waſſerperle
Kaiſer 3 Hellebarde Bleuler Tot 18 10 Pl 10 11 10

Ferner lief Traumdeuter
Niederſachſen Preis 30 000 Mark Ausgleich 1600 Meter

t Oberfeldherr O Müller 2 Roſenbuſch Olejnik 3 Palme
O Schmidt Tot 53 10 Pl 18 18 22 10 Ferner liefen

Faltor Ritterſporn Sauſewind Revelin Hamdankik
Preis vom Schloß 40 000 Mark 2400 Meter

1 Wanderfalke Raſtenberger 2 Pallenberg Bleuler 3 Ala
mund Olejnik Tot 24 10 Pl 15 22 10 Ferner liefen
Herſenter Liebhaber

Hannvverſches Pferd Ehrenpreis und 17 000 Mark 1200
Meter 1 Deficit Raſtenberger 2 Antilope Grütz
3 Fruna Wenzel Tot 19 10 Pl 15 36 10 Ferner liefen
Fritzi Magrit Harmonie

Ehrenpreis Jagdrennen Ehrenpreis und 30000 Mark
4200 Meter 1 Gebhard Naſh 2 Demetrius Hugue
nin 3 Reſi Hoffmann Tot 15 10 Pl 10 10 10 Fer
ner lief Elatus 4Neuß

Römerhof Rennen 17000 Mark für Zweijährige 1200
Meter 1 Peter Rheiß 2 Rari Polgar 3 Eierbrecher
Gorgas Tot 27 10 Pl 18 25 10 Ferner liefen Sere

nade Toni
Waldfried Rennen 22 000 Mark 1600 Meter 1 Pank

gräfin Polgar 2 Tradition Wodke 3 Eigenlob Surſon
Tot 61 10 Pl 20 22 18 10 Ferner liefen Mentor II
Eleganz Siegbert Mercantil

SchloßDyk Jagdrennen 17 000 Mark für Dreijährige
3000 Meter 1 Szervusz Lewicki 2 Wulfhard Ludwig
3 Pollack Moßner Tot 29 40 Pl 15 16 19 16 Ferner
liefen Orta Waſſerratte Muſette Rübezahl Bernina Eleo

nore Sheitani Oſterhaſe aLauvenburg Rennen 20 000 Mark 2000 Meter 1 Lo
rigan de Coty Sarea 2 Emilius Ludwig f 3 Armin
Janeck F 3 Raubſchütz Peters Tot 39 10 PI 19

15 22 76 10 Ferner liefen Held Geduld Charlotte II
Neußer Jagdrennen Ehrenpreis und 37000 Mark Aus

gleich 4000 Meter 1 Totes Rennen zwiſchen Luecretia
Oertel und Harpune Ludwig 3 Atlantie Johnſon Tot
L11 10 Pl 11 14 11 12 10 Ferner liefen Nelſon Sieg
linde Metz Rottalmünſter Senia II

Nordkanal Ausgleich 20 000 Mark 1400 Meter 1 Cham
pagne Surſon 2 Colombine Wodke 3 Ochrida Polgar
Tot 105 10 Pl 29 16 15 10 Ferner liefen Ahnung
Daphne Wartenberg

Zolltor Hürdenrennen 20 000 Mark Ausgleich 3200
Meter 1 Cſermenye Klapper 2 Reiter Ehnert 3 Brü
nella Lewicki Ferner liefen Caſſierer Bläswitz Hidalgo
Wendnla Eiders Traum

München
Preis von Rohrenfeld 11000 Mark für Zweijährige

1000 Meter 1 Chimäre Mate 2 Myoſotis Seiffert
3 Totes Rennen zwiſchen Cavatine Büttner und Caranello
Breſſel Tot 17 10 Pl 11 11 10 Ferner lief Condi

Verſuchs Jagdrennen 8000 Mark für Dreijährige 3000
Meter 1 Raduleſti Unterholzner 2 Soligaſt Wehe
3 Villogo O Bauer Tot 20 10 Pl 14 21 10 Ferner
liefen Boros Saint Babara Flieger

Star Rennen 16 000 Mark 1600 Meter 1 Opanke
Breſſel 2 Entſcheidung Aſchenbrenner 3 O Fan Unter

holzner Tot 13 10 Pl 16 18 10 Ferner liefen Roſine
Roſenhecke

Preis von Puchhof 15 000 Mark Jagdrennen Ausgleich
1500 Meter 1 Philline Unterholzner 2 Ezernowitz
v Moßner 3 Radamus K Schuller Tot 36 10 Pl
18 19 10 Ferner liefen Dorflump Raufbold

Malna Rennen 22000 Mark Ausgleich 2400
Meter 1 Argeſul Klotz 2 Coelicot Kaiſer 3 Jſtria
A Seibert Tot 14 10 Pl 12 21 19 10 Ferner lietew

Szepike Vitus Refuge Südtiroler
Laudon Rennen 12 000 Mark 1400 Meter 1 Galant

Mate Grasteufel Ottm Bauer 3 Frusgagora Kininger
Tot 14 10 Pl 12 18 10 Ferner liefen Zori Bekaſſine

Preis von Sonnenhauſen 12 000 Mark Hürdenrennen
3200 Meter 1 Sunila Unterholzner 2 Erich Gerteis3 Schanze Bloch Tot 18 10 Pl 18 18 10 Ferner liefen
Milander Jrlbach Wittlicher

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 30 7 24 am 2 8 126 m

a
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